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Neue verbesserte Aderlassetaffel auf das Jahr 179 r.
Die Aderlässe ist in folgenden Fällen

Nützlich.

1. Bey besorgenden

Entzündungen.
2. Zu Verhütung derer

Wundfiebern in tiefen

Fällen, Wunden, und

andern Berlezungen.

Z. Bey dem Anfang
der Mgen Fieber, ehe

folche vollkommen
vorhanden find.

4. JnderVoÄbKtig-
keit.

Zweifelhaft.
4. Wer niemglen

gelassen.

2. IngrossenSchmer-
zen oder wichtigen Zufälle

Z. Jn fchon vorhandenen

Entzündungen.

4. In heftigen fchon

verlMdenen Fiebern.

M. Zu disen Puncten sind

^ Schädlich.

T. Im hyhen Alter oder
in der Kindheit.

2. Bey schwacher Leibs
Beschaffenheit oder schwere
durch Krankheit.

A. Wenn der Puls klein,
tveich schwach oder abwechs«
lend und die Haut bloß ist.

4. Wann die aüßernGlied»
maßen oft kalt und mit ei«

»em weichen anfüllen ge«

schwollen sind.
5. Wenn man seit,lauger

Zeit nm wenig oder schlecht

nährende Speisen geesfen hat
welche man strak verzehrt.

.6. Wann seit langer Zeit
der Magen in Unordnung ist, die Verdauung schiechrverrichtelwird,
und sich daher nur wenig Blut erzeugt.

7. Wenn mm Me merkliche Auslei ung hat durch verschiedene

Arren von Blutstürzungen, od^r durch einen durchfall, den Harn oder

den Schweiß, wenn die Scheidung der Krankheit sch«! durch einen

von die'en wegen geschehen ist.
8. Wenn man seit langer Zeit «» einer schleichenden Krankheit

leidet, und man mit vielen Verstopfungen geplagtist^ welche die

erzeugung des Geblüts verhindern.

y. Wenn man entkräftet.ist, es mag solches herrühren, woher es

mit Aderlässen so schädliche j immer mag ; auch wenn das Geblüt blaß und dünne ist.

und tödliche Folgen vernrft.! r«. Nlemaleu an einem schmerzhaften Gliede, sondern an.'ent

MS«

erforderlich ist, und also sich 12. Allzu oft Aderlässen schwächet und verderbet Geblüt und

ten haben,

ZVSB VSM Wuc »ach deitt Aderlässen zu Muchmassen ist.

Schön roth Blut mitWass^r bedeckt, Gesundheit.
Roth und schaumig vieles Geblüt. s z.
Roth mit einem schwär)?« Ring, Aauptwehe. y>

Schwarz und Walser dnin','er Wassersucht.
Schwarz und Wasser drübcr Fieber, in.
Schwarz mit einem rothen Ring, Gichteze. ^12.

Schwerz schaumig kalte Klüß.
Wcißiicht Blut ver'chlcimung.
Blau Blur Milzschwachbeit.
Grün Blut hitzige Galle.
G.'lb ölU't Schaven a» der Teber.

Gnserrchr Blut, einen bösen Ntagen,
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